
 

SELBST GEBRAUT SCHMECKT DOPPELT FEIN! 
 

Einmal sein eigenes Bier brauen. Für Bierliebhaber ein Muss und für alle Neugieri-

gen alter Traditionen eine Einladung.  

 

Atmen Sie während eines Tages den Geruch von Malz und Hefe ein, tauchen Sie ein in 

das alte Handwerk. Schauen Sie dem Brauer nicht nur über die Schultern, sondern pa-

cken Sie mit an.  

Das Schangnauer Bier ist etwa 10 Jahre alt. Gebraut wird noch von Hand und mit den ein-

fachen Grundzutaten wie frisches Quellwasser, Malz, Hopfen und Hefe. Wer schon mal 

eine Brauereibesichtigung mitgemacht hat, wird hier überrascht sein. Statt in den 

Showroom geht es direkt in die Braustube, statt Plakate und Diavortrag fasst man den 

Malzsack und packt mit an. Wer hier war, weiss, wie man Bier macht, und vor allem auch, 

dass es viel Geduld braucht.  

 

 

BIER SELBER BRAUEN 



 

 

 

AUSFLUGS-ANGEBOT 

Bier brauen braucht Zeit und Geduld. Der Brauprozess nimmt 7 Stunden in Anspruch, so-

mit steht ein langer gemütlicher Tag vor Ihnen. Damit dieser Tag zum stressfreien Erlebnis 

wird machen wir Ihnen zwei Vorschläge. 
 

VARIANTE 1 (TALWÄRTS) 

Sie reisen am Vortag an, fahren mit der Panorama Gondelbahn auf die Marbachegg, wan-

dern gemütlich in 20 Minuten zum Schottenhof Lochsitli, gönnen sich dort ein feines 

Buureznacht, übernachten auf dem Hof und gehen am Morgen gestärkt nach einem 

Schottenhof-Zmorge in die Braui. Sie können dies mit einer 2,5-stündigen Wanderung (tal-

wärts siehe Karte rote Markierung) verbinden oder zurück mit der Gondelbahn zum Aus-

gangspunkt. Von dort führt ein Spazierweg zur Braui (30 Minuten – siehe Karte gelbe Mar-

kierung). Wollen Sie gar nicht wandern, führt Sie das Postauto direkt vor die Braui.   
 

VARIANTE 2 (BERGWÄRTS) 

Sie starten im Laufe des Vormittags direkt in der Hohgant Brauerei und spazieren gegen 

Abend gemütlich Richtung Talstation (30 Minuten - siehe Karte gelbe Markierung). Wenn 

Sie es noch sportlich mögen können Sie den 3-stündigen ‘Aufstieg’ (rote Markierung) 

auf die Marbachegg und von dort noch einmal 20 Minuten zum Schottenhof unter die 

Wanderschuhe nehmen. Dort wartet ein feines Buureznacht auf Sie und ein Bett für Ihren 

tiefen erholsamen Schlaf. Nach dem Schottenhof-Zmorge steht Ihnen ein neuer Tag für 

weitere Wanderungen, Cart fahren oder Vieles mehr zur Verfügung, die Ihr Herz noch be-

gehren könnten.  

 

• Fahrt mit der Panorama-Gondelbahn  

• 3-Gang Nachtessen auf dem Schottenhof 

• Übernachtung & Frühstück auf dem Schottenhof 

• Ihr eigenes Bier brauen inkl. Brauerzmittag und Getränke 

 

 

 

  



 

 

 

ALLES WISSENSWERTE ZUM BIER BRAUEN 

Das Angebot eignet sich für einzelne Gäste bis kleinere Gruppen von maximal 8 Perso-

nen! Teilnehmer ab 16 Jahre.  
Durst und Hunger werden Sie an diesem Tag nicht haben. Es gibt Bier à Diskretion und 

ein herzhaftes Brauerzmittag. Das selbst gebraute Bier können Sie nach dem Gärungs-

prozess (6 Wochen) abgefüllt in Flaschen oder Tanks, zu einem Spezialpreis beziehen. 

Gerne können Sie auf den Flaschen eigene Etiketten anbringen.  
Wichtig: Alle tragen zum Brauen geschlossene Schuhe mit guter Sohle. 

 

START Tourismusbüro Marbach  

 Gratis Parkplätze bei der Talstation Marbachegg. 

 Per Postauto ab Escholzmatt erreichbar: Haltestelle «Talstation»  

 

BUCHUNG  Das Angebot ist das ganze Jahr von Mittwoch bis Sonntag buchbar.  

 

KOSTEN:  CHF 209.00 / Person 

 Im Preis sind die Getränke beim Nachtessen nicht inbegriffen. 

 

INKASSO  Die Tickets können im Tourismusbüro Marbachegg bezogen werden. 

Gruppen bis maximal 8 Personen bitte auf Voranmeldung. Telefon 

+41 (0)34 493 38 04 oder Mail an marbach@em-tourismus.ch 

 

GUT ZU WISSEN Bitte beachten Sie die Öffnungszeiten der Gondelbahn. Im April und 

Oktober fährt diese wegen Renovationsarbeiten nicht. Die Fahrt auf 

die Marbachegg übernimmt der Schottenhof. 
  

 Sie benötigen gutes Schuhwerk falls Sie die Wanderung machen 

möchten. Für die Variante ‘talwärts’ sind Wanderstöcke 

empfehlenswert. (Siehe Routenbeschreibung) 

 

ROUTENBESCHRIEB (talwärts) 

Die Wanderung startet beim Berggasthaus Marbachegg nach rechts, an den 

Ferienhäusern vorbei.  

 

Bei der ersten Verzweigung (links befindet sich ein Spycher) biegen Sie nach links ab. 

Weiter geht es auf dem Panoramaweg bis zum Grenzstein, welcher die Kantonsgrenze 

zwischen Bern und Luzern signalisiert.  

 

Nun geht es talwärts, oft im Wald oder dem Waldrand entlang. Der letzte Abstieg vor dem 

Bauernhof Ober Chilchbüel ist relativ steil und bei Nässe rutschig, jedoch ungefährlich. 

Beim Bauernhof „Ober Chilchbüel“ angekommen, führt der Weg der Strasse zwischen 

Haus und Scheune entlang. Nur ein kleines Stück weiter biegen Sie nach rechts ab, wo 

der Weg nun wieder über Wiesen führt.  

 



 

 

 

 

Bei der Postautohaltestelle „Waldegg“ folgen Sie dem Wegweiser nach „Schangnau“, 

welcher zu Beginn über Asphalt-Strasse führt. Nach ungefähr 200 m gelangen Sie zur 

nächsten Verzweigung, wo Sie dem weissen Wegweiser in Richtung „Marbach“ folgen.  

Sie wandern einer Naturstrasse entlang und verlassen diese nicht mehr, bis Sie auf der 

rechten Strassenseite den „Arche-Hof“ mit einem stattlichen Bauernhaus und Stöckli 

nebenan antreffen. Hier können Sie den Bauernhof auf einem markierten Rundgang 

selber erkunden. Sie lernen vom Aussterben bedrohte Tierarten ProSpecieRara kennen 

und treffen auch seltene Gewächse an.  

 

Nun folgen Sie wiederum dem Wanderweg in Richtung Marbach. Nach ungefähr 5 

Minuten treffen Sie auf einen Wegweiser, welcher Sie in 4 Minuten zur Brauerei Hohgant 

führt.  

Route bergwärts erfolgt in umgekehrter Reihenfolge (rote Markierung). 
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